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AUF EIN WORT 

Ja, wofür brennt es eigentlich, 

unser Herz? Immer wieder  

nehme ich Signale der Er-

schöpfung wahr, an mir selbst 

und an anderen. Die vielen 

Krisen der letzten Jahre und 

Jahrzehnte haben ihre Spuren 

im Leben vieler Menschen hin-

terlassen. Ausgebrannt! 

Manchmal schon Kinder und 

Jugendliche, manchmal ge-

standene Erwachsene, die vie-

le Jahre ihres Lebens Verant-

wortung getragen haben für 

die Kinder, für die Eltern, im 

Beruf, im Verein oder auch in 

ihrer Kirchengemeinde. 

Weil das Herz gebrannt hat. 

Weil sie getragen waren von 

Hoffnung und Zuversicht. Weil 

sie es so empfunden haben: 

das, was ich tue, macht Sinn 

und macht die Welt an dieser 

einen Stelle, an der ich mich 

mühe, ein bisschen besser. 

Und weil das viele andere in 

meinem Umfeld auch so se-

hen, deshalb lohnt sich der 

Einsatz, den ich bringe!  

Brennt es noch, unser Herz? 

Oder geht es uns wie den Jün-

gern Jesu auf dem Weg nach 

Emmaus? Die Kreuzigung hat-

ten sie miterlebt, das Ende. 

Von Ostern hatten sie gehört, 

vom neuen An-

fang, den die 

anderen 

„Auferstehung“ 

genannt haben. 

Aber das kam 

nicht an bei den 

beiden Wande-

rern. Das kam nicht an gegen 

ihre Traurigkeit und gegen ih-

re Erschöpfung. 

Deshalb vielleicht suchen sie 

Luftveränderung: raus aus Je-

rusalem. Mal was anderes se-

hen! 

Unterwegs im miteinander Ge-

hen und aufeinander Hören 

schöpfen sie wieder Kraft. 

Dass es der auferstandene Je-

sus ist, der ihnen die Welt er-

klärt und ihnen hilft, wieder 

Mut zu fassen, begreifen sie 

erst spät: „Brannte nicht un-

ser Herz?“ Es lässt sich offen-

sichtlich wieder entzünden. 

Hoffnung, Tatkraft und Mut 

kehren zurück. 

Wir alle brauchen solche Aus-

zeiten, wie sie die Emmaus-

jünger nehmen. Und wir brau-

chen Wegbegleiter, die uns 

das manchmal eng gewordene 

Herz wieder öffnen mit ihrer 

Hoffnung. Solche Wege und 

Begegnungen wünsche ich uns 

in der kommenden Zeit,  

Ihr  

Brannte nicht unser Herz? 
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KIRCHENMUSIK 

Für die Konzerte im Frühling 

kommen drei Gastensembles 

zu Besuch in die Liebfrauen-

kirche: Am Sonntag, 27. April 

um 18.00 ist es HessenBrass. 

In diesem Jahr feiert das elf-

köpfige Blechbläserensemble 

sein 10jähriges Jubiläum und 

haben sich einen Namen in 

der Blechbläserwelt gemacht. 

Anlässlich dieses Jubiläums 

geht das Ensemble mit seinem 

neuen Programm Brass Celeb-

ration auf Tour und verspricht 

ein unvergessliches Konzerter-

lebnis der Spitzenklasse. 

Die Mitglieder von Hessen-

Brass sind fast alle in renom-

mierten deutschen Spitzenor-

chestern tätig, darunter das 

Rundfunksinfonie-Orchester 

Berlin, die Hamburgische 

Staatsoper, die Staatsoper 

Hannover und das Gürzenich 

Orchester Köln. Ihr einzigarti-

ger, warmer und zugleich 

strahlender Ensembleklang ist 

das Ergebnis jahrelanger ge-

meinsamer Musizierpraxis und 

wird das Publikum begeistern. 

Das Programm umfasst unter 

anderen die berühmte Toccata 

und Fuge in d-moll von Jo-

hann Sebastian Bach, Auszüge 

aus Richard Wagners Tann-

häuser sowie beliebte Filmmu-

siktitel wie „Fluch der Karibik“. 

Die Arrangements, die speziell 

von zwei 

Musikern 

des En-

sembles 

geschrie-

ben wer-

den, sind 

perfekt 

auf die Stärken der einzelnen 

Spieler abgestimmt und ihnen 

sozusagen auf den Leib ge-

schrieben. 

Lassen Sie 

sich diesen 

festlichen 

Abend mit 

strahlendem 

Blechbläser-

sound nicht entgehen und 

freuen Sie sich auf ein musi-

kalisches Highlight mit Hes-

senBrass. Eintrittskarten gibt 

es im VVK zu 20 € über 

www.hessenbrass.de (oder 

den abgedruckten QR-Code) 

sowie an der Konzertkasse (ab 

Konzerte im Frühling 

Foto: HESSENBRASS 
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KIRCHENMUSIK 
17 Uhr) zu 23€ (erm. 13€). 

Bereits 3 Tage später, am 

Mittwoch, 30. April um 20 Uhr  

Präsentiert das Göttinger En-

semble i dodici sein aktuelles 

Programm „Frühlingserwachen 

und Auferstehung“. Es thema-

tisiert den Übergang vom Win-

ter zum Frühling. Unter dem 

Motto „Frühlingserwachen“ 

werden unter anderem Werke 

von Heinrich Schütz, Leonard 

Lechner, Max Reger und Willi-

am Hawley erklin-

gen. Neben Chor-

stücken, die das 

Wiedererblühen 

der Natur nach 

der winterlichen 

Dunkelheit be-

schreiben, werden 

auch österliche 

Motetten zur Auf-

führung kommen, 

die die Auferste-

hung und das Le-

ben feiern. 

Das Vokalensemble i dodici 

mit der festen Anzahl von 12 

SängerInnen existiert seit 

1992. Seit seiner Gründung 

erarbeiten sich die Mitwirken-

den regelmäßig anspruchsvol-

le geistliche und weltliche 

Werke der unterschiedlichsten 

Epochen. Im Zentrum der mu-

sikalischen Arbeit stehen 

wohlüberlegte, in sich ge-

schlossene Programmzusam-

menstellungen sowie die Aus-

arbeitung feiner stilistischer 

Nuancen und Charakteristika 

der einzelnen Werke. Der Te-

nor Tilmann Prautzsch leitet 

die Probenarbeit und wird seit 

einiger Zeit phasenweise vom 

Pianisten und Ensembleleiter 

Jan Revermann unterstützt. 

Der Eintritt ist frei, Spenden 

werden erbeten. 

Am 17. Mai um 18 Uhr lädt   

das Göttinger Vokalensemble 

zu einem Konzert mit Folk-

songs und Liedern in einem 

ungewöhnlichen Aufführungs-

format. Der Surroundeffekt 

wird hierbei nicht mit Hilfe 

spezieller Audiotechnik erzielt. 

Der Chor singt unter der Lei-

tung von Andreas Jedamzik in 

Foto: i dodici 
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KIRCHENMUSIK 

verschiedenen räumlichen 

Aufstellungen: Um die Zuhö-

renden herum, in Bewegung 

und im Raum variabel plat-

ziert. So entsteht eine beson-

dere Nähe zum Publikum und 

ein bemerkenswert intensives 

Klangerlebnis. 

Die Konzertbesucher erwartet 

ein buntes Programm von 

Chorliteratur der romantischen 

Epoche (F. Silcher, J. Brahms 

u.a.) sowie bekannte Folk-

songs und Volksliedern in zeit-

genössischen Sätzen neu in-

terpretiert (z.T. chorische Ur-

aufführungen). 

Auch auf andere Weise sind 

die Zuschauer mitten dabei, 

wenn sie sich am musikali-

schen Rätsel des Chors im 

Konzert beteiligen und die 

Chance auf 3x2 Freikarten zu 

einem der kommenden Kon-

zerte erhalten. Eintrittskarten 

zu 18 € (erm. 13 €) sind nur 

an der an der Konzertkasse 

(ab 17.15) erhältlich.    (CW) 

 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 20:00 - 22:00 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ltg: Dietlind Reimer 
Posaunenchor 
Fr, 18:45 Beginn Jungbläserprobe 

Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenorchester 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 15 

Foto: Göttinger Vokalensemble 
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Am 13. März hat die Stiftung 

Kirchenerhaltungsfond  der 

evangelischen Landeskirche 

Waldhessen-Kassel ihre För-

dermittel für die fünf Gemein-

den ausgeschüttet, die sich 

2024 beworben hatten. Hier-

für war eine Delegation unse-

res Orgelausschusses nach 

Kassel ins Haus der Kirche ge-

reist. Wir waren sehr erleich-

tert, bereits im Grußwort zu 

erfahren, dass die Stiftung 

auch 2025 daran festhalten 

konnte, die von den Gemein-

den gesammelten Spenden zu 

verdoppeln. Dank Ihrer groß-

artigen Unterstützung hatten 

wir bis Weihnachten unglaubli-

che 130.377,24 € für unsere 

Orgelsanierung gesammelt. 

Aus den Händen unserer Lan-

desbischöfin Dr. Beate Hof-

mann und unseres Laudators, 

des Stiftungsvorsitzenden Dr. 

Andreas Fehr, konnten wir 

dankbar die Urkunde über 

130.400 € in einer von Chris-

topher Weik musikalisch um-

rahmten Feierstunde entge-

gennehmen. Herzlich bedan-

ken wir uns auch bei allen 

Spendern mit einer besonde-

ren Veranstaltung am 10. Mai. 

Für die Auftragsvergabe durch 

unseren Kirchenvorstand fehlt 

uns nun noch vor allem die 

Finanzierungszusage unserer 

Landeskirche und die Zuarbeit 

durch unseren Orgelsachver-

ständigen.  

 

Text: Claudia Krabbes 

Spenden verdoppelt! 

  Foto: medio.tv/schauderna 
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GEMEINSAM FÜR WITZENHAUSEN & 
DIE EV. KIRCHENGEMEINDE LADEN EIN 

 Ostermontag, 21. April 2025 
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KIRCHEN UND KINO 

Mo, 28.4.2025, 19.00 Uhr: 

Green Border 

(PL 2022) 

An der Grenze zwischen Bela-

rus und Polen wird die Flucht 

für eine syrische Familie sowie 

eine Frau aus Afghanistan an-

gesichts der Brutalität, mit der 

die Migranten auf beiden Sei-

ten zurückgetrieben werden, 

zur grotesken Höllenfahrt. Das 

in Schwarz-weiß gedrehte, 

multiperspektivisch angelegte 

Drama ist ganz auf die Vor-

gänge in den Wäldern entlang 

der Grenze konzentriert und 

zeichnet die Aushöhlung von 

Menschenrechten mit aller 

Härte nach. Die harsche An-

klage der europäischen Asyl-

politik vollzieht sich filmisch 

als unnachgiebiger ästheti-

scher Großangriff. Durch den 

Blick auf das zivilgesellschaft-

liche Engagement von polni-

schen Aktivistengruppen en-

det der Film dennoch auf einer 

hoffnungsvollen Note. 

Mo, 26.5.2025, 19.00 Uhr: 

The Quiet Girl 

(IE 2023) 

Im Frühjahr 1981 wird ein 

Mädchen zu Verwandten aufs 

Land gebracht. Das schweig-

same Kind soll hier den Som-

mer verbringen, ohne ihren 

Eltern zur Last zu fallen. In 

der Obhut der Pflegefamilie 

blüht sie langsam auf und ent-

deckt ein ganz neues Leben. 

Ein wunderschöner Film über 

die Bedeutung von Geborgen-

heit und Vertrauen.  

Der Eintritt je Filmabend be-

trägt 9,00 €, ermäßigt 8,00 €. 

(KF) 

Filmabende im Capitol-

Kino Witzenhausen 

Grafikdesign: Künkel 

©  Piffl Medien  

©  Neue Visionen  
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AUS DER KATHOLISCHEN GEMEINDE 

Seit der letzten „ökumeni-

schen“ Ausgabe des Gemein-

debriefes ist ein Jahr vergan-

gen! Grund, zu reflektieren, 

was sich in unseren Gemein-

den verändert hat?  

Auf Vieles blicken wir gerne 

zurück: Gottesdienste, Ge-

meindenachmittage, Kateche-

sen, persönliche Gespräche, 

Feste - nicht alles lässt sich an 

dieser Stelle erwähnen. 

Im Mai feierten wir die Erst-

kommunion, Krönung einer 

Zeit der Vorbereitung mit 

Gruppenstunden, gemeinsa-

men Gottesdiensten und dem 

Familienwochenende in Uder 

(mit über 70 Teilnehmern) - 

Zeit, an die sich viele gerne 

erinnern! 

Im September 2024 haben 31 

Jugendliche aus den Gemein-

den Witzenhausen, Hebens-

hausen und Bad Sooden-

Allendorf das Sakrament der 

Firmung empfangen.  

Das besondere—Spender war 

Prälat Christof Steinert. Als 

Pfarrer der Gemeinde hat er 

vor Jahren einige der Jugend-

lichen getauft—umso schöner, 

sie jetzt als junge Christen zu 

erleben. 

Unsere Gruppen, KAB, Minist-

ranten, Kinderchor und Pfad-

finder sind sehr aktiv. 

Das Thema Gemeindefusion 

nimmt immer mehr Gestalt 

an. Wir sind auf dem Weg! 

Das Team der Hauptamtlichen 

Mitarbeiter trifft sich regelmä-

ßig, die Gremien (Pfarr-

gemeinde– und Verwaltungs-

räte) aller sechs Gemeinden 

sind im Kontakt. In Informati-

onstreffen war für interessier-

te Gemeindemitglieder Gele-

genheit zu Rückfragen und 

Anregungen. 

Unser Weihnachtspfarrbrief 

feierte eine Premiere als ge-

meinsame Ausgabe für die et-

wa 5.700 Katholiken in Hes-

sisch-Lichtenau, Walkappel, 

Großalmerode, Bad Sooden-

Allendorf, Witzenhausen und 

Hebenshausen! 

Trotz aller Schwierigkeiten 

und Herausforderungen, der 

Anfang ist gemacht, zusam-

men zu wachsen und unsere 

Stärken zu erkennen.  

Sich besser kennenlernen ist 

jetzt das Thema. Wir feiern 

am 1. Juni um 10.30 Uhr ei-

nen gemeinsamen Gottes-

dienst und im Anschluss ein 

Pfarrfest in Hessisch—

Lichtenau. Dazu sind sie alle 

herzlich eingeladen! 

Justyna Beer u. Simon Graef  

Gemeinsam auf dem Weg 
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AUS DER EV.-FREIKIRCHL. GEMEINDE 

Nachdem es in der Zeit der 

Pandemie – wie allgemein - 

leider auch bei uns zu einer 

gewissen „Ausdünnung“ bei 

der Anzahl der Besucher un-

serer Gottesdienste gekom-

men ist, ist aktuell wieder ein 

Anwachsen der Besucherzah-

len zu beobachten, worüber 

wir uns sehr freuen. Auch das 

Angebot eines gemeinsamen 

Kaffeetrinkens nach dem Got-

tesdienst wird verstärkt wahr-

genommen. 

Auch in diesem Jahr sollen 

wieder gemeinsame „Refresh-

Gottesdienste“ mit dem Team 

von „El Shalom International 

Ministries“ um Pastor Job Ko-

dali aus der Nähe von 

Melsungen stattfinden 

(vorgesehen sind für dieses 

Jahr 3-4). Anstatt jedoch wie 

bisher über ein ganzes Wo-

chenende, soll es sich nun je-

weils um einzelne Gottes-

dienste handeln. Es sollen 

aber weiterhin besondere 

Gottesdienste sein, welche 

jeweils unter einem zentralen 

Motto stehen, auf welches 

sich die einzelnen Inhalte des 

Gottesdienstes beziehen. In 

diesen Gottesdiensten sollen - 

neben der Predigt - auch der 

musikalische Lobpreis, aber 

auch andere künstlerische 

Aufführungen (wie etwa The-

ater/Pantomime) zu geistli-

chen Themen im Mittelpunkt 

stehen. Zu den werden wir 

jedoch jeweils noch entspre-

chend zeitig gesondert einla-

den. 

 

Seit kurzem finden bei uns 

sonntags parallel zum Gottes-

dienst auch wieder Kindergot-

tesdienste statt, welche von 

Christian und Celine Badeki 

(selbst Eltern von zwei Söh-

nen im Kindesalter) vorberei-

tet und angeboten werden. 

So können Eltern mit Kindern 

wieder „voll und ganz“ am 

Gottesdienst teilnehmen und 

Gottes Wort empfangen. 

Wir danken dem Herrn für all 

diese segensreichen Entwick-

lungen!  

Karsten Ludolph 

(Mitglied Gemeindeleitung) 

„Refresh“- Gottesdienste 

und Kindergottesdienst 

Foto: K. Ludolph 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Passionsandachten: 

Singen—Hören—Schweigen 

in der Michaelskapelle: 

 

Montag, 14. April, 19.00 Uhr 

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr 

Mittwoch, 16. April, 19.00 Uhr 

 

Wir lesen Auszüge aus der 

Leidensgeschichte Jesu aus 

dem Markusevangelium. 

 

Osternachtfeier 20. April: 

Am Ostersonntag laden wir in 

aller Frühe (um 5.00 Uhr) zu 

einem ganz besonderen Got-

tesdienst in die noch dunkle 

Liebfrauenkirche ein. Mit dem 

Licht des anbrechenden Mor-

gens breitet sich der Schein 

vieler Kerzen nach und nach in 

der Kirche aus. 

Wir hören das Osterevangeli-

um, gedenken unserer Taufe 

und feiern das Abendmahl 

miteinander. 

Im Anschluss an den Gottes-

dienst warten die zum Oster-

frühstück gedeckten Tische  

im Corvinushaus auf eine 

hungrige Gottesdienst 

gemeinde.   (FB) 

Passion, Osternacht  

u. Frühstück 

Zwei Himmelfahrtsgottes-

dienst im Freien werden in der 

Region Witzenhausen  

jeweils um 11 Uhr gefeiert: 

• Auf der Waldlichtung 

Ebenhöhe bei Werles-

hausen 

• Auf dem Segelflugplatz 

am Burgberg bei Wit-

zenhausen. Hier bieten 

wir ein eigenes Pro-

gramm für die Kinder an. 

Der Posaunenchor beglei-

tet uns musikalisch.  (FB) 

Himmelfahrt, 29. Mai: 

Burgberg und Ebenhöhe 

Foto: Dirk Rehbein 



13 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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HAUS SALEM 

Der Faschingsnachmittag am 

27.02.2025 stand unter dem 

Motto "Märchen". Von Frosch-

könig bis Rotkäppchen waren 

viele Märchen Figuren vertre-

ten.  

 

Die Begrüßung übernahm un-

ser Heimbeiratsmitglied Frau 

H. Peter mit dem Karnevals-

lied "Mein Hut der hat drei 

Ecken". 

 

Nach dem Kaffeetrinken mit 

Berlinern wurde kräftig ge-

schunkelt und gesungen. 

Unsere Mitarbeiter überrasch-

ten die Bewohner mit einem 

Aschenputtel-Sketch, der zu 

manchen Lachern und zu gro-

ßem Applaus führte. Nach ei-

ner lustigen Polonaise und 

Stimmungsmusik rundeten wir 

einen gelungenen Nachmittag 

mit viel Beifall ab. 

Helau! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen schöne 

Ostern. 

Ihr Team vom Haus Salem 

 

(Fotos: T. Schmidt) 

Fasching im Haus Salem 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II:  
Pfr. Frieder Brack,  
Schützenstr. 6,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-5953,  
@: frieder.brack@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, 
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

 

Kirchenvorstand: 
A. Gerstenberg,  
Tel: 0170-8178344 
@: info@gerstenberg-maler.de 

 

Küsterdienst: 
Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich, 
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
Mail: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

 

 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher 
Weik, Tel: 05542-5028210 
Mobil: 0163-6175125,  
@: christopher.weik@ekkw.de  

Flötenkreis: Hildegard Rams, 
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
Dietlind Reimer, 
@: didi-mr@web.de 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinderchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Diakonie: 
Büro Walburger Str. 49 a: 
Allgemeine Sozial– und  
Lebensberatung: 
Karin Weinsberg,  
Tel: 05542-911170,  
@: kasl-wiz@diakonie-werra-
meissner.de 

Flüchtlingsberatung:  
S. Zippel,  
Tel: 05542-5029940, 
@: fb@diakonie-werra-
meissner.de 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 
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GOTTESDIENSTE IM APRIL 

Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 
So, 06.04.25 
Judika  

09.30 Uhr  
Pfarrerin Ortmann 

 20.00 Uhr Taizégebet 
Michaelskapelle 

So, 13.04.25 
Palmarum  

  11.00 Uhr Corvinushaus 
Pfarrer Rehkate 

Mo, 14.04.25 
Di, 15.04.25 
Mi, 16.04.25 

19.00 Uhr Passionsandachten „Singen-Hören-Schweigen“ 
Michaelskapelle Witzenhausen 

am 15.04. mit Musik des Flötenensembles 
Pfarrer Rehkate - Pfarrer Brack - Pfarrerin Ortmann 

Do, 17.04.25 
Gründonnerstag  

19.00 Uhr Liebfrauenkirche Witzenhausen  
Kirchspielgottesdienst mit Abendmahl 

Musik: Flötenorchester - Pfarrer Rehkate 

Fr, 18.04.25 
Karfreitag  

14.00 Uhr Oekum. Kreuzweg Witzenhausen;  
Startpunkt: untere Brückenstraße - Pfarrerin Ortmann u.a. 

17.00 Uhr Kirchspielübergreifender Gottesdienst zum Kar-
freitag in Werleshausen - Pfarrerin Ortmann 

So, 20.04.25 
Ostersonntag 

9.30 Uhr  
mit Abendmahl  
Pfarrerin  
Ortmann 

11.00 Uhr  
mit Abendmahl  
Pfarrerin  
Ortmann 

5.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Osternacht m. Abend-
mahl, Musik: Kantorei; 
anschl. Frühstück 
Pfarrer Brack 

11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche m. 
Taufe u. Abendmahl 
Musik: Posaunenchor  
Pfarrer Brack 

Mo, 21.04.25   
Ostermontag 

    09.30 Uhr Bischhausen 
Emmaus-Kirchspiel-
gottesdienst  
Pfarrerin Ortmann  

Sa, 26.04.25   19.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst zur  
Konfirmation  
Liebfrauenkirche  
Musik: Posaunenchor 
Pfarrer Brack 

So, 27.04.25 
Quasimodogeniti 

 14.00 Uhr  
Konfirmation  
Pfarrerin  
Ortmann 

11.00 Uhr  
Konfirmation  
Liebfrauenkirche  
Musik: a gospella 
Pfarrerin Ortmann 
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GOTTESDIENSTE IM MAI 

Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 
So, 04.05.25 
Misericordias  
Domini 

  09.30 Uhr 
Bischhausen  
Pfarrer Brack  

11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche mit 
Vorstellung neue 
Konfirmand*innen  
Pfarrer Brack 

20.00 Uhr Taizégebet 
Michaelskapelle 

So, 11.05.25 
Jubilate 

11.00 Uhr Kirchspielgottesdienst mit Gemeindefest 
in Neuseesen,  

Hansteinstr. 13, Heimat– u. Kulturverein 
Pfarrerin Ortmann 

So, 18.05.25 
Kantate 

 09.45 Uhr 
mit Taufe 
Pfarrerin  
Ortmann 

11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Festgottesdienst m. 
Abendmahl zur Gol-
denen, Eisernen, u. 
Gnaden-Konfirmation  
Pfarrer Brack 

So, 25.05.25 
Rogate 

11.00 Uhr Theater-Kirchspielgottesdienst  
in Witzenhausen, Liebfrauenkirche 

Pfarrerin Ortmann 

Do, 29.05.25 
Christi  
Himmelfahrt 

11.00 Uhr  
Segelflugplatz am 
Burgberg  
Ökum. Gottesdienst 
u. Kindergottesdienst,  
Musik: Posaunenchor 
Pfarrer Brack 

11.00 Uhr Himmelfahrtsgottes-
dienst auf der Ebenhöhe 

(Neuseesen/Werleshausen) 
Pfarrerin Ortmann  

So, 01.06.25 
Exaudi 

  11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche 
Pfarrerin Ortmann 

20.00 Uhr Taizégebet 
Michaelskapelle 

Alle Gottesdienst– und Veranstaltungstermine  
finden Sie auch online  

unter:  
https://www.kirchenkreis-werra-meissner.de/ 

Gemeinden_Anzeigen.asp?ID=90 



Grafik: GEP  
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INFORMATIONEN/ SENIOREN 
Altenheim-Besuchsdienst Koordination: Angela Fischer, 
      E-Mail: a.fischer.witzenhausen@t-online.de 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-6 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 0151-27028904,  

            stabik@t-online.de 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 

 

Gemeindecafé im  

Corvinushaus 

Termine: 
An folgenden  
Montagen von  

15.00 bis 17.00 Uhr 
 

14.04.: ab 15.00 Uhr 
28.04.: ab 15.00 Uhr 
05.05.: ab 15.00 Uhr 
19.05.: ab 15.00 Uhr 
02.06.: ab 15.00 Uhr 

Foto: Kraft 

Neben Kaffee und stets 
selbst gebackenem Kuchen 

gibt es auch eine  
Skatrunde bei uns!! 

Daneben Rummy Cup und 
Canasta-Runden. 
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DIAKONIE WERRA-MEISSNER 

 

Auch hier, im Werra-Meißner-
Kreis, leben Jugendliche und 
junge Erwachsene, die es im 
Leben nicht leicht hatten. 
Manche wuchsen in Pflegefa-
milien oder Heimen auf, ande-
re leben zwar bei ihren Eltern, 
doch ein unbeschwerter Fami-
lienalltag ist für sie weit ent-
fernt. 

Diese jungen Menschen haben 
es oft schwerer, auf eigenen 
Beinen zu stehen. Besonders 
nach dem Verlassen der Ju-
gendhilfe brechen Halt und 
Orientierung weg. Ansprech-
partner fehlen, und Herausfor-
derungen wie Wohnungssuche 
oder finanzielle Fragen können 
schnell zur Krise werden. Auch 
Probleme in Partnerschaft 
oder Job können belasten. 
Genau hier setzt das Projekt 
insight an. 

Insight unterstützt diese Ju-
gendlichen – sogenannte Care 
Leaver, also junge Menschen, 
die aus der Fürsorge entlassen 
wurden. Doch das Projekt ist 
auch offen für andere junge 
Erwachsene, die Hilfe auf dem 
Weg in die Selbstständigkeit 
suchen. Für viele ist es leich-
ter, mit Gleichaltrigen zu spre-
chen, die ähnliche Erfahrun-
gen gemacht haben. 

 

 

 

 

 

 

 
Mittlerweile sind über 25 jun-
ge Menschen aus dem Werra-
Meißner-Kreis im regelmäßi-
gen Austausch. Sie helfen sich 
gegenseitig und sind füreinan-
der da – weil sie wissen, wie 
schwer es ist, früh auf sich al-
lein gestellt zu sein. Über 20 
Jugendliche haben bereits Rat 
bei insight gesucht. Und sie 
wissen: Wenn etwas ist, kann 
ich dort wieder hin! 

Kontakt: 
Sarah Küllmer | info@insight-
wmk.de | Tel.: 0151 28 88 71 
61 

Das Projekt wird im Rahmen 
der Sozialraumorientierung 
finanziert aus Kreismitteln 
„Region hat Zukunft“ und der 
Jugendhilfeeinrichtung Bur-
genhof, einer Tochtergesell-
schaft der Werraland Lebens-
welten e.V. 

Martin Hofmockel 

Projektvorstellung 

„insight“ 

Foto: Werraland Lebenswelten e.V. 
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KONFIRMANDINNEN /KONFIRMANDEN 

Am So, 27. April um 11 Uhr 

werden in der Liebfrauen-

kirche zu Witzenhausen 

konfirmiert: 

Lena Arold (Wendershausen) 

Marlena Diedrichs 

Ben Ehrig (Unterrieden) 

Julianna Goldak 

Eike Gottschalk 

Julian Gräf 

Luca Halpape 

Zoey Herzogenrath 

Viktoria Horn 

Matti Jahn 

Elisabeth Kudryavtsev 

Daniel Romanov 

Carolina Saucke 

Paulina Schmidt 

Maximilian Schorstein 

(Unterrieden) 

Ole Schwendel 

Sarah Stöber 

(Wendershausen) 

Amelie Wagner (Unterrieden) 

Jakob Werner 

Am So, 27. April um 14 Uhr 

wird in der Kirche zu Wer-

leshausen konfirmiert: 

Luise Bringmann 

Am So, 25. Mai um 13 Uhr 

wird in der Kirche zu Albs-

hausen konfirmiert: 

Emilia Gundlach 

Am So, 01. Juni um 14 Uhr 

wird in der Kirche zu Marz-

hausen konfirmiert: 

Emma Burdack  



KINDER– UND JUGENDARBEIT  
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 Jugendfreizeit Norwegen im Sommer 2025 
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WERBUNG 
 

 

 

 



DANK / WERBUNG 
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Wir bedanken uns sehr herz-

lich für Ihre Spenden: 

Freiwilliges Kirchgeld 2024 

• Neuseesen 

Elektrosanierung Eingangsbe-

reich Kirche        100 € 

• Werleshausen 

allg. kirchl. Arbeit       110 € 

Instandsetzung Stützmauer 

an der Kirche     1.100 € 

• Witzenhausen 

allg. kirchl. Arbeit     1.235 € 

Orgelsanierung 

Liebfrauenkirche    7.460 € 

Personalkosten 

Kirchenmusik        475 € 

Sonstige Spenden 

Eig. Gemeinde: 1x173,26, 

1x100, 1x50, 1x42, 1x30, 

2x20 €  

Seniorenarbeit: 1x70, 1x60, 

1x40, 1x34, 2x20 € 

Orgelsanierung Liebfrauen-

kirche: 1x600, 2x500, 1x200, 

2x100, 1x74, 3x50, 1x35, 

1x10 € 

Posaunenchor: 1x1.500 € 

Jungbläser: 1x20 € 

a gospella: 1x100 € 

BfdW: 1x450, 1x150, 1x115, 

1x50, 1x32,82, 1x25,18, 

1x25, 3x20, 1x10, 1x5 € 

Jugendarbeit: 1x145, 1x25 € 

Soz. Arbeit: 1x100 € 

Kirche Bischhausen: 1x50 € 

Gemeindebrief: 1x25 € 

Schaukasten: 1x40,50 € 

Umbau Corvinushaus: 

Spendenziel: 110.000 € 

Gesamtspenden bisher: 

92.916,81 € 

Spendendank 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2025 
Am 26. Oktober 2025 ent-
scheiden die Gemeindeglieder, 
wer sie in den nächsten 6 Jah-
ren vertreten wird. R. Berger 
stellte 10 Fragen an Pfarrerin 
Ulrike Joachimi, Beauftragte 
für die Kirchenvorstandswahl, 
beim Landeskirchenamt.  
Müssen Kandidat*innen in 
der Gemeinde wohnen, in 
der sie zur Wahl stehen?  
Ja 
Können sich Kandi-
dat*innen selbst vorschla-
gen? Ja, Sie brauchen mind. 
10 Unterschriften von wahlbe-
rechtigten Gemeindegliedern, 
in Gemeinden unter 1000 Mit-
gliedern mindestens 5 Unter-
schriften. 
Wie alt muss ein Kandidat 
mindestens bzw. höchstens 
sein, um gewählt zu wer-
den?  Das Mindestalter ist 18 
Jahre. Nach oben gibt es keine 
Grenze.  
Welche beruflichen Voraus-
setzungen müssen Kandi-
daten haben? Sie brauchen 
keine besonderen beruflichen 
Voraussetzungen. Eine theolo-
gische Ausbildung ist also 
nicht erforderlich.  
Bekommen Mitglieder des 
Kirchenvorstandes ein Ho-
norar? Nein, aber ihnen wer-
den Ausgaben erstattet, die 
mit ihrem Amt zu tun haben.  
Neu ist, dass die Kirchen-
vorstände geschlechterge-
recht besetzt werden sol-
len. In einigen Kirchenvor-
ständen gibt es bislang fast 
nur Frauen. Wenn das so 

bliebe, würden diese KVs 
abgeschafft?  Nein, weil es 
eine Soll- und keine Mussbe-
stimmung ist. Hintergrund ist, 
dass beide Geschlechter ver-
treten sein sollen von Men-
schen, die aus verschiedenen 
Blickwinkeln auf die Gemeinde 
schauen.  
Wie viele Mitglieder hat ein 
KV und was passiert, wenn 
sich zu wenige Kandidaten 
melden?  
Ein Kirchenvorstand hat mind. 
4 und höchstens 15 gewählte 
Mitglieder, darunter – und das 
ist neu – auch Verwandte. 
Wenn es zu wenige Kandida-
ten geben sollte, würde die 
Wahl abgesagt.  
Und dann? Möglich ist die 
Zusammenlegung mit einer 
Nachbarkirchengemeinde.  
Wenn ein Kandidat nicht 
gewählt wird, kann er vom 
neuen KV nachträglich be-
rufen werden. Wäre das 
nicht eine Verfälschung des 
Wählerwillens?  Das finde 
ich nicht. Hintergrund ist, dass 
Menschen mit bestimmten 
Eignungen berufen werden 
dürfen, damit der Vorstand für 
alle ihm obliegenden Aufgaben 
qualifiziert ist. Z. Bsp. Jugend-
liche ab 14 Jahre. Stimmbe-
rechtigt sind sie aber erst ab 18.  
Wie lange dauert eine Legisla-
turperiode, und kann ein Kan-
didat vorher aussteigen?  Die 
Wahlperiode dauert sechs Jahre. 
Aus persönlichen Gründen kann 
ein gewähltes oder berufenes 
Mitglied die Arbeit niederlegen. 
Interview: Reinhard Berger 



KIRCHENVORSTANDSWAHL 2025 
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   Was bereitet uns Freu-
de bei der Arbeit im  
Werleshäuser  
Kirchenvorstand? 
 die Arbeit im Team 

 die KV-Fahrten, um in 
Klausur intensiv an ei-
nem Thema zu arbeiten 
 die Organisation diver-
ser Festlichkeiten 
 Mutig neue Wege zu 
wagen 
Wer würde gut zu uns 
passen? 
Du musst nicht bibelfest 
sein, aber zupackend, hin 
und wieder auch mal ner-
venstark und kooperativ, 
damit wir miteinander 

gut planen, Ideen ent-
wickeln und die anste-

henden Herausforderun-
gen angehen können. 

am 15. Mai  
um 19.00 Uhr 

in unserer Werleshäuser 
Kirche, denn 

„Kirche geht uns alle an“ 
 

◦ Wir wollen als Dorfgemeinde 
präsent bleiben, wie kann das 
gelingen 
◦ Welches sind die 
Werleshäuser Visionen? 
◦ Was brauchen wir, was kön-
nen wir lassen? 
 
Komm vorbei und rede mit 

Du fehlst uns 
noch... 

Gemeindeversammlung in Werleshausen 

im Werleshäuser 
Kirchenvorstand 

Foto: M. Kliebe 
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AUS DEN KV‘S / WERLESHAUSEN 
 



NEUSEESEN 
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 Gemeindefest in Neuseesen 
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KITA WERLESHAUSEN 

Liebe Gemeindemitglieder, 

die Welt um uns herum verän-

dert sich stetig – und auch un-

sere Gemeinde entwickelt sich 

weiter. In diesen Zeiten des 

Wandels ist es besonders 

wichtig, zusammenzuhalten 

und sich gegenseitig zu unter-

stützen. Am 07. Februar fand 

aus diesem Anlass ein Fest-

gottesdienst in Hessisch Lich-

tenau statt. Es wurden zwei 

neue Einrichtungen in den 

Zweckverband Evangelischer 

Tageseinrichtungen für Kinder 

im Kirchenkreis Werra-

Meißner aufgenommen, zu 

diesen auch unser ev. Kinder-

garten Sonnenschein Werles-

hausen gehört, des Weiteren 

wurden alle neu ernannten 

Leitungen offiziell in ihr Amt 

eingeführt und ihr Amt als 

Kindergartenleitung unter 

Gottes Segen gestellt. Dies 

war auch für mich und mein 

Kindergartenteam ein beson-

derer Anlass. Gott an unserer 

Seite zu wissen, gibt uns Kraft 

und Zuversicht für all die Din-

ge die in Zukunft auf uns war-

ten. Stellvertretend für die 

Kirchengemeinde Werleshau-

sen, hat auch der Kirchenvor-

stand an diesem Gottesdienst 

teilgenommen und stand mir 

und meinem Team zur Seite. 

Alle an meiner Seite zu wis-

sen, hat mir persönlich viel 

bedeutet. Wir sind nicht allein 

ein Kindergarten in Werles-

hausen, wir sind Teil der Ge-

meinde. Dies ist ein bedeuten-

der Schritt für unseren Kinder-

garten, wir wachsen als Ge-

meinschaft. Wir werden diesen 

Weg gemeinsam gehen! 

Ein Wort des Glaubens: 

In all unseren Veränderungen 

dürfen wir darauf vertrauen, 

dass Gott uns begleitet. In 

Psalm 46,2 heißt es: „Gott ist 

unsere Zuflucht und Stärke, 

eine Hil-

fe in 

Zeiten 

der 

Not.“ 

Möge 

dieses 

Wort 

uns in 

den 

kom-

menden 

Zeiten 

Kraft 

und Zu-

versicht schenken. 

Nicol Linnenkohl 

(Kindergartenleitung) 

Gemeinschaft leben, zu-

sammenwachsen 

Foto: N. Linnenkohl 



OEKUMENISCHES KINDERHAUS 
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Der Frühling kommt und er 

bringt eine erlebnisreiche Zeit 

für unsere Schulanfänger mit.  

Die Kinder freuen sich auf ver-

schiedene Projekte, Besuchs-

tage in der Grundschule und 

jetzt im März auf den Fußgän-

gerführerschein. 

 

In Kooperation mit der Polizei 

Eschwege lernen die Jungen 

und Mädchen alles zum The-

ma „Sicherer Schulweg“. 

 

Gemeinsam mit den Erziehe-

rinnen des Kindergartens üben 

die Kinder, sich sicher im 

Straßenverkehr zu bewegen.  

Nicht immer erleben sie hier-

bei Verständnis und Rück-

sichtnahme der anderen 

Verkehrsteilnehmer.  

 

Wir Erwachsenen sollten 

Kindern stets zeigen, wie 

es richtig geht und ihnen 

ein gutes Vorbild sein. 

Nur so lernen Kinder, sich 

sicher im Straßenverkehr 

zu bewegen und sich rich-

tig zu verhalten.  Wir 

üben weiter fleißig für den 

Fußgängerführerschein. 

So können die Kinder von 

heute zu den Vorbildern 

von Morgen werden.  

 

Ein herzliches Dankeschön an 

die Beamten und Beamtinnen 

der Polizei, die das Projekt je-

des Jahr so engagiert und lie-

bevoll begleiten.  

 

Juliana Herwig 

Mit großen Schritten 

Richtung Schule 

Foto: Marie Krüger 
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FREUD UND LEID/IMPRESSUM 

02.03. Dominik Zindel 

15.03. Julius von  

     Brevern (in Werleshausen) 

 

31.01. Horst  

          Kleinwegen 

07.02. Annemarie Schubert 

11.02. Erika Simmat 

19.02. Manuel Pein 

20.02. Cornelia Lipphardt 

21.02. Lieselotte Gerber 

24.02. Hildegard Brumm 

25.02. Edeltraud Hempel 

26.02. Galyna Mushchynska 

13.03. Tatjana Hübern-Bauer 

Beerdigungen 

Taufen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Werleshausen,  
Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Frieder Brack (FB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck:  

Neuseesen: KG NEUS + Spendenzweck 

Werleshausen: KG WERL + Spendenzweck 

Witzenhausen: KG WIZ + Spendenzweck 

Liebe Frauen, 

wir laden Sie herzlich ein! 
Das Gute behaltet! —  
Orientierung in herausfor-
dernden Zeiten 

Frauentag Kurhessen-
Waldeck in Hofgeismar am 
Samstag, 07. Juni 2025, mit 
gemeinsamer Fahrt im Reise-

bus. Kombi-Ticket: 35 € mit 
Verpflegung. Anmeldung bis  
11. Mai 2025 und weitere In-
formationen im Dekanatsbüro: 
dekanatsbuero.werra-
meissner@ekkw.de; 
Tel.: 05651 31562.  
 
Anmeldung und Details zum 
Frauentag ohne Busfahrt: 
www.ekkw.de/
erwachsenenbildung/
veranstaltungen/das-gute-
behalten 

Frauenarbeit im Ev. Kir-
chenkreis Werra-Meißner 



 

31 

___________________________________ _______________________________________ Werbung 

 

 

 



 

 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Erläuterungen zu den Fotos:  
oben: Weltgebetstag in Werleshausen (Foto: Ortmann) 
Mitte: Auszeichnung (Foto: Ortmann); Altar Werleshausen (Foto: Kleinert) 
Unten: Übergabefeier im Landeskirchenamt (Foto: Gerstenberg) 


